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Pfarramtsbüro
Sabine Schlüter +  
Bärbel Unterköfler (mittwochs) 
Paulusstr. 15 
63741 Aschaffenburg
	06021/42 31 25       06021/42 45 90
 pfarramt.stpaulus.ab@elkb.de
@ NEU: www.st-paulus-aschaffenburg.de

Bürozeiten
montags:	       11 - 12 Uhr
dienstags:	         14 - 16 Uhr 
mittwochs: 	 10 - 12 Uhr
donnerstags:	  15 - 17 Uhr
freitags: 	 9.30 - 11.30 Uhr

Bankverbindung
Sparkasse Aschaffenburg
IBAN-Nr.:	DE87 7955 0000 0000 3000 20

BIC:	 BYLADEM1ASA

Gemeindehaus St. Paulus
Boppstraße 17

Pfarrerin Viola Wölfle
Paulusstr. 15,  
63741 Aschaffenburg 
 06021/42 31 25 
Sprechstunde (Pfarrbüro):  
donnerstags 15 - 16 Uhr

Pfarrerin Dr. Iris Kreile
Haslochweg 10 
63741 Aschaffenburg 
NEU  0175/57 12 832  
Sprechstunde (Pfarrbüro):
dienstags 15 - 16 Uhr

Mit St. Paulus in das 
Frankenland
Der Evang. Verein der Paulusgemeinde 
Aschaffenburg beabsichtigt  am

Freitag, den 28. September 2018 eine 
Tagesfahrt in das Frankenland 

durchzuführen. Bei der  interessanten Fahrt  
sind auch Nichtmitglieder herzlich willkom-
men! 
Zunächst besuchen wir den mächtigen auf 
einem Steilhang gelegen Klosterbau von 
Tückelshausen (bei Ochsenfurt). Dort wurde im 
12. Jahrh. ein Prämonstratenkloster gegründet, 
dass 1351 den Kartäusern übergeben wurde. 
Mit einer Unterbrechung durch den 30 jährigen 
Krieg verblieben sie bis zur Säkularisierung 
im Jahre 1803. Heute beherbergt die äußerst 
eindrucksvolle Anlage u.a. ein Museum, in dem 
der sehenswerte Kreuzgang, der Kapitelsaal 
sowie rekonstruierte Häuschen der Mönche zu 
besichtigen sind, die einen guten Einblick in 
das Alltagsleben der Kartäuser geben.
In der Mittagszeit halten wir uns in Sulzfeld 
auf, ein typischer anmutiger Weinort am 
Main mit einer erhaltenen mittelalterlichen 
Befestigungsanlage mit 21 Türmen, der 
Pfarrkirche St. Sebastian aus dem 15. Jahrh., 
einem Renaissance-Rathaus von 1609  und 
einem spätmittelalterlichen Stadtbild. Hier 
wurde die 1m-Bratwurst erfunden, die wir bei 
unserem Mittagsessen auch genießen können. 
Am Nachmittag ist eine Führung im Dom St. 
Kilian in Würzburg vorgesehen. Der Dom aus 
romanischer Zeit wurde nach einer umfang-
reichen Sanierung des Innenraumes im Jahre 
2012 wieder geöffnet und bietet zahlreiche 
Sehenswürdigkeiten, u.a. eine lange Reihe 
von Grabmälern der Bischöfe, die Grabkapelle 
der Bischöfe aus dem Haus Schönborn, der 
Dechanaltar von 1705, die Schönbornkapelle, 
erbaut von Balthasar Neumann sowie einen  
vierflügeligen Kreuzgang.
Die Fahrt wollen wir mit einem gemeinsamen 
Schoppen (o.ä.) beschließen.

Abfahrt: 10.00 Uhr an der St. Pauluskirche 
Rückkkehr: ca. 20.00 Uhr
Preis für Busfahrt und Führungen: je nach 
Teilnehmerzahl, ca. 20 ¤ € 

Lutold v. Tettau
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„Ein kleines Senfkorn Hoffnung“ - unter 
diesem Titel, abgeleitet von dem bekannten 
Kinderlied, stand der Kunterbunte Kindermorgen 
(KuBuKiMo) am 17. März. 
Ca. 25 Kinder wurden an diesem Samstag im 
Gemeindehaus von den 13 Teamern empfangen, 
um gemeinsam zu spielen und zu basteln.

 Zu Beginn fand eine Traumreise statt, bei der 
sich die Kinder in ein aus der Erde wachsendes 
Samenkorn versetzten und gemeinsam das Wer-
den zur ausgewachsenen Pflanze nachspürten. 

Diese Erfahrung war die Einleitung zum Thema 
des KuBuKiMo, der sich rund um das Gleichnis 
vom Senfkorn drehte. 

Weiter ging es in Workshops, wo die einzelnen 
Gruppen Jesu Gleichnis hörten und besprachen. 
Die Kinder erzählten von kleinen Hoffnungsge-
schichten aus ihrem eigenen Leben und spielten 
gemeinsam lustige Gruppenspiele. 

Danach durften sie sich bei der Bastelarbeit 
kreativ austoben: Es entstanden hübsch gestal-
tete Gärten aus Filz und Moosgummi, in die ein 
bepflanzter Tontopf gestellt wurde. 

Etwas erschöpft von der ganzen Action hieß es 
für die Kids Kräfte tanken beim Mittagessen. 
Die Nudeln und dem Nachtisch ließen sich alle 
schmecken. 

Im Anschluss gab es noch Bewegungsspiele im 
Gemeindehausgarten und zum Abschluss eine 
Verabschiedungsrunde und einen Segen. 

Rückblickend hat die Aktion Kindern wie auch 
Teamern großen Spaß gemacht - und die Pla-
nung des nächsten KuBuKiMo Anfang Dezember 
steht schon in den Startlöchern ...

Lilo Roloff

KuBuKiMo

KuBuKiMo, 17.3.18 (KrI)

Osterfrühstück 2018

Nach der Auferstehungsfeier auf dem Dämmer 
Friedhof erwartete uns am Ostermorgen ein 
wunderschön vorbereitetes Osterfrühstück im 

großen Saal des Gemeindehauses. Wie die Jahre 
zuvor hat Frau Weiser mit Ihrem Sohn Franz Wei-
ser die Verantwortung für das Osterfrüh-stück 
übernommen. Beiden gilt unser besonderer 
Dank. Ebenso denen, die im Hintergrund mitge-
holfen haben und auch denen, die das Buffet 
mit Ihren Beiträgen bereicherten. 

Der Zusammenhang von Ostern und Frühstück 
und die Bedeutung des letzteren erschließt 
sich aus dem alten Ende der Fasten- zeit mit 
der Feier der Osternacht bzw. des Oster-
tages. Das war früher noch ausge- prägter 
als heute. Auch die Segnung der Speisen 
hatte in der katholischen Kirche ursprüng-
lich die Beendigung des Fastens im Blick. 
Sie wird gedeutet als Ausdruck der österli-
chen Freude, die sich auch im Mahl mitteilt. 
Daher heißt es im Benediktionale, dass sich 
das Mahl des Auferstandenen in den Häusern 
der Gläubigen „gleichsam als Agape“ fortsetzen 
möge – etwa auch beim Frühstück.

Möge diese schöne Tradition weiterleben 
und beim nächsten 
Osterfest noch mehr 
Menschen zum Os-
terfrühstück locken. 

Dr. Iris Kreile

Dekoration (UnB)

Das Buffet (UnB)

Kein Bild wegen 

Datenschutz



Evangelisches Leben | St. Paulus, Damm  3

„Liebe Sonne, liebe Sonne,
 gelb bist du, gelb bist du.
 Schönen guten Morgen, 
schönen guten Morgen,
 rufen wir dir zu, rufen wir dir 
zu.“

Mit diesem und vielen an-
deren Liedern haben wir am 
Sonntag Jubilate in der gut be-
suchten Pauluskirche Gottes 
Schöpfung gefeiert. 
Die Kinder haben mit den pas-
senden Farben einen großen 
Webrahmen gestaltet. 

Angeleitet durch die Kindergartenleiterin Lisa Vogt wurde Band für Band eingewoben.
Für die musikalische Begleitung auf der Gitarre sorgte Gabi Ritscher und begeisterte zum Mitsingen. 

Einen besonders schönen Ausdruck für die Farben der Schöpfung gab der Schöpfungstanz, den die 
Kindergartenkinder einstudiert hatten.

Für die gute Zusammenarbeit dankt allen Mitwirkenden 
Dr. Iris Kreile

„Alles hat Platz in Gottes Welt“ - ein Familiengottes-
dienst mit der KiTa Inselstraße

KiTa Inselstrasse (UnB)

KiTa Inselstrasse (UnB)

KiTa Inselstrasse (UnB)

Kein Bild wegen 
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(WöV)

Gedanken zur Konfirmation 2017/2018

Nun ist es soweit – wir feiern am 6. Mai 2018 unsere Konfirmation, sind am Ziel angekommen. Hin-
ter uns liegt ein Jahr voller Erfahrungen, Spaß und Überraschungen. Und mal ehrlich: Wer von uns 
Konfirmandinnen und Konfirmanden hätte das gedacht?
Doch zunächst der Reihe nach - wie alles im vergangenen Jahr begann:
Zu Beginn unseres Konfi-Jahres standen wir noch vor einer ungewissen Zeit. So manche Vorahnung 
bestimmte unser Denken, sicherlich gilt es auch hier viel zu lernen, also zusätzliche Stunden, die 
wie Schulunterricht ablaufen werden. Erschwerend kommt hinzu, dass man fast niemanden kennt.
Schon kurz nach dem einführenden Informationsabend fand ein Grillabend statt. Dort wurden wir 
gleich einem Team zugeordnet, in dem man sich kaum einander kannte. Und dennoch waren bereits 
die ersten Aufgaben gemeinsam zu meistern.
Die Gemeinschaft stand dabei immer im Vordergrund, und nach der darauf folgenden Wochenend-
veranstaltung in Walldürn war dann endgültig das Eis gebrochen.
Schnell haben wir uns gegenseitig besser kennen gelernt und freuten uns auf jedes weitere Treffen. 
Dazu gehörten Treffen im Gemeindehaus, Ausflüge und Besichtigungen. Wir haben uns dabei näher 
mit den Religionen, dem Kirchenjahr und mit den verschiedenen Lebenssituationen auseinander 
gesetzt.
Ob beim Besuch der Aschaffenburger Moschee oder dem Gang über den Dämmer Friedhof – wir 
konnten bei jeder Aktivität viel erfahren und alle unsere Fragen beantworten lassen.

Unsere Weggefährten:
Begleitet hat uns über dieses gesamte Jahr unsere Pfarrerin Viola Wölfle, die immer offen für neue 
Ideen und Anregungen war. Wertvolle Unterstützung dabei leistete das Konfi-Team, das aus ehema
ligen Konfirmandinnen und Konfirmanden besteht und mit Rat und Tat zur Seite stand.
Rückblickend stellen wir fest, dass wir wichtige Erfahrungen auf dem Weg zu unserer Konfirmation 
gewinnen konnten. Erfahrungen, die durch Eltern und Lehrer so nicht vermittelt werden können. 
Gesprächsthemen, die uns bisher fremd waren. Neue Wege, die wir beschritten haben.

Kurz vor dem Ziel:
Vor unserer Konfirmation stand dann noch die schriftliche Abfrage, in der unser Wissen zu all dem 
Erlernten und Erfahrenen geprüft wurde. Erneut diese Unsicherheit: Was, wenn ich nicht bestehe? 
Was wird wohl abgefragt? Gerade in dieser Situation war das Konfi-Team eine große Hilfe, alle ha-
ben uns ermutigt und somit stark gemacht. Alle haben bestanden.

An dieser Stelle ist es nun Zeit, danke zu sagen, all den vielen Helfern und Wegbegleitern, die 
dieses besondere Jahr mit viel Einsatz und Entgegenkommen möglich gemacht haben. Und ein ganz 
besonderer Dank an Viola Wölfle, unserer lieben Pfarrerin.

Paloma Winkler

konfi-Abend (WöV)

Kein Bild wegen 
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Harfe  & Gesang
Konzert am Sonntag,

1. Juli 2018
um 18.00 Uhr

Miriam Möckl · Sopran
Bettina Linck · Harfe

Evangelische Kirche Damm
St. Paulus

Paulusstraße 15
Aschaffenburg / Damm

Bezaubernde Klänge erleben...

Aschaffenburger Handglockenchor (UnB)

Wir laden Sie ein, den 
Aschaffenburger Handglockenchor 
mit seinen bezaubernden Klängen 

am 10. Juni 2018 um 10.15 
Uhr im Gottesdienst der St. 

Paulusgemeinde 
zu erleben. 

Gerne können wir auch bei Ihrer 
privaten Veranstaltung mitwirken. 
Mit unserem Repertoire von Klassik 
bis Moderne spielen wir Konzerte, 
Matineen oder zu besonderen 
Anlässen. 

Empfehlen Sie uns bitte weiter. 

… oder selbst mitspielen

Haben Sie Lust, mit uns zu musizieren und möchten  
dieses außergewöhnliche Instrument erlernen? 
Wir suchen Menschen mit „Taktgefühl“, die regelmäßig  
an den wöchentlichen Proben teilnehmen können.
Sprechen Sie uns an!
Kontakt: kristin.doerges@handglocke.de 
Website: www.handglocke.de
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Spielend älter werden 2. Lesenacht im  
Gemeindegarten
Hat Sie, oder hat Sie nicht?
Lieber Maiglöckchen, so einmalig schön, wie 
ebenso giftig, oder dann doch eher die ausweglo-
se und nach Bärlauch schmeckende Trostlosigkeit 
des sich immer gleich langweilig Bleibenden?

Anneliese also ist Ihre beste 
Freundin, und, da ist noch 
Rudi, Ihr gemeinsamer 
Freund. Kann er, oder kann 
er nicht?  Natürlich, er kann, 
aber lässt sich denn im 
Leben  irgendetwas wirklich 
so richtig eindeutig beant-
worten? Und überhaupt, ist 
nicht auch das Älterwerden 
möglicherweise auch nur ein 
immerwährend andauerndes 
Dazwischen sein?
Sowohl als auch, und je 

nachdem.
Also, hat Sie nun Ihren Ehemann auf dem Gewis-
sen, oder nicht?
Noch bevor sich diese Frage an die Schriftstellerin 
Ingrid Noll stellen lässt, sind Ihre Protagonistin-
nen im Roman scheinbar schon längst über alle 
Frauenberge, und mitten drin in Ihrem eigenen 
Leben, und mal ganz ehrlich, wer hat denn hier 
eigentlich wem auf dem Gewissen?
Wenn eben nicht immer Gold und nicht mehr 
blond, dann halt Silber, und wenn auch an der 
Haarfarbe im letzten Lebensalter nichts mehr zu 
ändern ist, Silber besticht immer durch Würde.
Alt zu sein, heißt, sich in den Wald zurück zu 
ziehen und auf den Atem zu hören, so beschreibt 
es das indische Sanskrit. Mag sein, aber mit 
esoterischer Nabelschau haben die Heldinnen im 
Roman rein gar nicht zu schaffen, es gibt einfach 
viel Wichtigeres. …. 
				         (F. Luther)
Neugierig? Herzliche Einladung!
Kommen sie mit Decke, Kissen und guter Laune.
Um Häppchen, 
Sommerliche 
Getränke und ein 
Lagerfeuer mit 
tollem Ambiente 
kümmert sich un-
ser Paulus-Team. 
Wir freuen uns auf 
SIE. 
Bei schlechtem 
Wetter wird die 
Lesenacht nicht stattfinden!

Ihr Vorbereitungs-Team (Laura, Luisa, Nicole 
Salatzkat, F. Luther, das Bücherei-Team der  

St. Paulusgemeinde) 

Fit bleiben durch ein Miteinander – das ist 
unsere Devise.

Wir laden Sie zu unseren Treffen, die in der 
Regel jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat 
stattfinden, ganz herzlich ein.

Viele von uns kennen Gesellschaftsspiele 
aus früheren Zeiten, in denen wir mit unseren 
Kindern und Enkeln Stunden verbracht haben 
und wir sind traurig, dass diese heute sich 
viel lieber mit den neuen Medien beschäfti-
gen oder keine Zeit für uns haben.

Es liegt an uns, uns einige schöne Stunden 
zu gestalten und nicht allein zuhause warten 
bis es Abend wird. Lassen wir das „Kind in 
uns“ heraus. Sollten wir beim Spiel verlieren, 
fällt uns das alte Gesellschaftsspiel „Mensch 
ärgere Dich nicht“ ein, hatten wir doch zwei 
schöne Stunden mit anderen Menschen, 
keine Langeweile und den Gewinn, dass wir 
entdecken, dass wir uns noch konzentrieren 
können und gemeinschaftsfähig sind. 

Wir treffen uns in der Regel jeden 2. und 4. 
Donnerstag in der Zeit von 14:00 bis 16:00 
Uhr im Gemeindehaus.

Helma Wiemann

Hinweis:
Am unteren Ende der 
Bilder sind die jeweiligen 
Rechte-Inhaber benannt.
KrI 	 = Dr. Iris Kreile
WöV	 = Viola Wölfle
UnB	 = Bernard Unterköf-
ler

Teilnehmerinnen (WöV)

 
2. Lesenacht
 im Garten der  

St. Paulusgemeinde  
am 29. Juni, um 19 Uhr!

Pfarrerin V. Wölfle und  
F. Luther werden Auszüge  

aus „Ladylike“ lesen. 
Spenden sind 

erwünscht.

Kein Bild wegen 

Datenschutz
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Gemeindefest  
am 21./22. Juli

an der Pauluskirche (Boppstraße/Ecke Paulusstraße)

 ab 17 Uhr Beginn Festbetrieb, Bücherflohmarkt, Tombola
 ab 18 Uhr  Dancing fools (Linedance der Lebenshilfe) 
 ab 19 Uhr Musikverein Glattbach
         Festende: 21.30 Uhr

 10.15 Uhr  Gottesdienst, mit Vorstellung der neuen Konfis
 10.15 Uhr  Kindergottesdienst im Grünen
 ab 11.30 Uhr  Tombola, Bücherflohmarkt, Basteltische,
   Hüpfburg, Spieleecke für die Kleinsten,
   Tanzgruppe „Sternchen“. Infostand Caritas.  
 15 - 16.30 Uhr  Besichtigung Löschfahrzeug Dämmer Feuerwehr
     ab 17 Uhr Saxophon-Quartett „Four Sax“

      Festende: 20 Uhr 

Sa
m
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Sie unterstützen uns mit ihren Spenden zur Tombola, mit Kuchen- und Salatspenden…, und 
ganz besonders mit ihrer Zeit, die sie uns schenken. Wir sind dankbar für jede Mithilfe. Ob das 

• eine Kuchen- und/ oder eine Salatspende für das Buffet, 
• eine Sachspende für die beliebten Preise unserer Tombola,
• eine Bücherspende für den Bücherflohmarkt,
• ihre Mitarbeit beim Auf- bzw. Abbau oder an den einzelnen Ständen ist - 
wie auch immer - SIE unterstützen damit unsere Kirchengemeinde! Wir sind darauf  

angewiesen. Sie erreichen uns zu den Bürozeiten oder nach Absprache. 

Ganz herzlichen Dank für jedes Engagement!  Ihre Viola Wölfle
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Menschen  
aus unserer Gemeinde

Evangelische 
öffentliche 
Bücherei  
St. Paulus

Im Gemeindehaus Boppstr. 17, Damm, 1. Stock 
Tel.: 920183 während der Öffnungszeiten: 

Sonntag 11.15 - 12.30 Uhr

Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr

 Voranzeige: Am Gemeindefest (22.07.18) ist 
die Bücherei geschlossen und in den Som-
merferien nur Sonntags geöffnet.
„Es gibt mehr Schätze in Büchern als Piraten-
beute auf der Schatzinsel. 
Und das Beste ist, du kannst diesen Reichtum 
jeden Tag deines Lebens genießen.“
Mit diesen Gedanken von Walt Disney empfeh-
len wir heute, z. B. für Kinder:
•	 Matti und Sami und die drei größten Fehler 

des Universums von Salah Naoura -  
Eine deutsch-finnische Sommergeschichte 
voller Wärme und Witz. Übrigens wurde die-
ses Buch, das von einer großen Lüge, den 
Komplikationen danach und einem Wunder 
handelt, jetzt verfilmt und kommt sicher 
bald auch bei uns ins Kino.

•	 Die Wunderzwillinge von Klaus-Peter 
Wolf - Zwei spannende Geschichten über 
Laura und Leonie. Sie haben verschiedene 
Hobbys, halten aber wie Pech und Schwe-
fel zusammen, wenn eine von ihnen Ärger 
bekommt, was leider oft der Fall ist. 

•	 EWIG DEIN von Janet Clark - ein mystisches 
Fantasy-Jugendbuch, voll mit großen Gefüh-
len, dramatischen Leidenschaften und einer 
faszinierenden Liebe, die alles in Gefahr 
bringen könnte.  

•	 Hundert Namen von Cecelia Ahern- In die-
sem spannenden und berührenden Roman 
zeigt Cecelia Ahern, dass das Glück möglich 
ist, wenn wir uns öffnen für die Menschen 
und ihre Geschichten - und wenn wir wirk-
lich ehrlich zu uns selbst sind.

Wichtige Mitteilung:
Beim Gemeindefest sind wir auch wieder mit 
unserem Bücherflohmarkt vertreten. Ihre Buch-
spenden dazu nehmen wir gerne während 
unserer Öffnungszeiten an bis zum 15. Juli. 
Vielen Dank dafür! 

Wir freuen uns auf Ihren/Euren Besuch.
Das Büchereiteam

Krabbelgruppen in St. Paulus
Die Montagsgruppe (Leitung: Fenke 
Schäfer) trifft sich von 15.30 bis 16.30 Uhr 
im Gemeindehaus oder in der Krypta St. 
Paulus. In einer kleinen Gruppe können 
Kinder erste christliche Geschichten, Lieder 
und Gebete kennenlernen. 
Die Mittwochsgruppe (Leitung: Sabrina 
Baumann) trifft sich von 9.30 bis 11 Uhr im 
Gemeindehaus. Eine Gruppe von 10 bis 12 
Kinder mit Eltern tauschen sich aus, spie-
len und lassen die Kinder wichtige soziale 
Erfahrungen machen. 
Interessierte erhalten über‘s 
Pfarrbüro Kontaktdaten der jeweiligen 
Gruppenleitung.


